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Bischof Hartnid, Gurk
Signet als Rücksiegel
Datierung: 1291-11-12
Foto: Rudolf K. Höfer
Zeichnung: Ludwig Freidinger
Beschreibung
Avers-Typ: Wappensiegel
Avers-Bildinhalt
Heraldische
Beschreibung:
Das Siegel zeigt möglicherweise einen aufgerichteten
Löwen.
Materialität
Form: schildförmig, oben abgerundet
Maße: 14 x 20 mm
Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: naturfarben
Befestigung: anhängend an Fäden
Zustand: intakter Abdruck
Metadaten
Siegelführer: Bischof
Hartnid von Lichtenstein-Offenberg der Diözese
Gurk
1283 bis 1298-11-28
Hartnid ist am 2.2.1284 erstmals als Bischof von Gurk
belegt.
Aufbewahrungsort: Graz, Steiermärkisches Landesarchiv
AUR 1409
Urkunde, 1291-11-12, Gurk
Weitere Siegel: gu-28 gu-29
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